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Blockinhalte 

 
 
 
1. Block: Freitag: 14.09.2007 ab 10.00 Uhr 
                  Samstag: 15.09.2007 ab 08.00 Uhr 
Inhalte: Kennenlernrunde; Gewaltdefinition; (Gewalt-)Täterdefinition; Kosten-Nutzen-

Analyse; Vor- und Nachteile von Gewalt 
 
 
2. Block:  Freitag: 19.10.2007 ab 10.00 Uhr 

                        Samstag: 20.10.2007 ab 08.00 Uhr 
Inhalte: eigene Gewalterfahrungen (Selbsterfahrung); „Magdeburger 

Gewaltfragebogen“; Opferfolgen; Verletzungen von Opfern; Vortrag des 
Gerichtsmediziners Dr. Norbert Beck 

 
 
3. Block:  Freitag: 09.11.2007 ab 10.00 Uhr 
                  Samstag: 10.11.2007 ab 08.00 Uhr 
Inhalte: Einführung in die Körpersprache; theoretische Grundlagen; Schulung der  

Selbst- und Fremdwahrnehmung; praktische Übungen mit Videoauswertung  
zu Nähe-Distanz und Revierverhalten; Erkennen von Eskalations- und 
Deeskalationsprozessen 

 
 
4. Block:  Freitag: 14.12.2007 ab 10.00 Uhr 

                        Samstag: 15.12.2007 ab 08.00 Uhr 
Inhalte: Durchführung des Kommunikationstrainings; Kommunikationsmuster; 

Stärkung des Selbstbewusstseins; Darstellung von Shame-Attacks im AGT 
Magdeburg® ; Durchführung von Shame-Attacks 

 
 
5. Block:  Freitag:  11.01.2008 ab 10.00 Uhr 
                  Samstag:  12.01.2008 ab 08.00 Uhr 
Inhalte: theoretische Grundlagen eines Deeskalationstrainings; praktische Anwendung  

von Deeskalationsmethoden; Durchführung von Provokationstests; Erkennen  
eigener Defizite und Stärken; Teilnahme von Polizeibeamten 

 
 
6. Block:  Freitag: 01.02.2008 ab 10.00 Uhr 

Samstag: 02.02.2008 ab 08.00 Uhr 
Inhalte: Einführung in das Strafrecht; Grundlagen des StGB; Erläuterungen der  

Paragraphen zu Körperverletzung; schwerer KV; gefährlicher KV; Totschlag  
etc. u. a. anhand von Urteilen 
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7. Block:  Freitag: 29.02.2008 ab 10.00 Uhr 

Samstag: 01.03.2008 ab 08.00 Uhr 
Inhalte: theoretische Grundlagen zur Straftataufarbeitung; Neutralisierungstechniken;  

Bearbeiten von Rechtfertigungsstrategien; Gesprächsführungstechniken bei  
der Tatkonfrontation/Straftataufarbeitung; Bagatellisierungen (der Tat und  
Tatfolgen) und Verleugnungen 
 
 

8. Block:  Freitag: Daten werden noch bekannt gegeben 
Samstag: Daten werden noch bekannt gegeben 

Inhalte: theoretische Grundlagen zur Straftataufarbeitung; Neutralisierungstechniken;  
Bearbeiten von Rechtfertigungsstrategien; Gesprächsführungstechniken bei  
der Tatkonfrontation/Straftataufarbeitung; Bagatellisierungen (der Tat und  
Tatfolgen) und Verleugnungen 

 
 

9.   Block: Freitag: Daten werden noch bekannt gegeben 
Samstag: Daten werden noch bekannt gegeben    

      Inhalte: Vorstellung der erstellten Konzeptionen und Problembearbeitung;  
Rahmenbedingungen für ein AGT (räumlich, finanziell, personell,  
sicherheitstechnisch), Beurteilungskriterien und -maßstäbe für die 
Absolventen (Täter) eines AGT`s, Erfolgskontrolle, statistische Auswertung, 
Erstellung einer „AGT-Magdeburg®“ Statistik, Fragen und Probleme der 
Teilnehmer/-innen. 

 
 
Jede(r) Teilnehmer(-in) führt nach dem 9.Block in seinem Arbeitsbereich ein Anti-Gewalt-
Training durch. Die Ausbildungstrainer werden in drei vorher festgelegten Sitzungen dort  
hospitieren. 
 
 
Jede(r) Teilnehmer(-in) hat 1 x monatlich, mindestens aber an 4 Supervisionen a` 2 Stunden 
während des selbständig durchgeführten Anti-Gewalt-Trainings bei einer/einem selbst 
gewählten Supervisor(-in) durchzuführen und dies zum 10.Block nachzuweisen. 
 
 

10. Block: Freitag: Daten werden noch bekannt gegeben 
Samstag: Daten werden noch bekannt gegeben 

       Inhalte: Abschlussseminar; Auswertung und Problembearbeitung der praktischen 
Tätigkeit im AGT; Abschlusskolloquium in Form einer mündlichen Prüfung;  
Überreichung der Zertifikate; Abschlussfeier 

 
 


